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Großherzoglich - Badisches Oberrheinisches

Provinzial - Blatt .
Don nerstag_

Nro . 1 ,_
5. Januar 1809.

Gesetz - Anzeigen .
Aus dem Regierungsblatt 1 808 , Stück XXXXH .

Landesherrliche Verordnungen .
1 ) Den Geschäftsgang betreffend . Verkündet aus dem Großherzogl. Geh . KabinetS - Ministerium den

1(5. Decbr. 1808,
3 ) Die Rcchtloserklärung der Jauner betr . Verkündet aus dem Großherzogl. Geh . Justiz - Mini¬

sterium den äten Decbr. 1803.
3) Die Appellation in Wechselsachen betr. Werk, aus dem Großh . Geh. Justiz - Ministerium

den 8. December 1808.
4 ) Das Brief - und Postwagen « Freythum betr . Berk, aus dem Großh . Geh . Ministerium des

Innern den s . Decbr. %38.
5 ) Die Versendung der megierungs - und Provinzial - Blatter betr. Verk . aus dem Großherz .Ministerium deS Innern den 21 . Decbr . 1808 .
H ) D >e Annahme der Bruchsalifchcn Staats . Obligationen an Zahlungsstatt , bey Domänen »

Verkäufen betreffend. Verk . aus dem Großh . Geh. Finanz - Ministerium den 19. Dec . 1808.7 ) Die Fristen bey Fiscal » Prozessen betr . Verk . aus dem Großh . Geh. Justiz - Ministerium den16 . Decbr. 18S8.
«) Urber die Einführung des Code Napoleon . Verk. aus dem Großherz . Geh. Justiz - Ministeriumden 23. Decbr. 1808.
9 ) Die Mmeigerichtsbarkeit der , an Standcsherrn des Großherzogthums gehörigen , ritte »

schriftlichen Orte betr . Verk . aus dem Großh. Geb . Justiz - Ministerium den 23. Dee. 1808.10) Die Creirunq neuer Großh . Bad . Staatsobliaationen über 6,000,000 betr. Verkündet ausdem Großherzogl. Geheimen Finanz - Ministerium den 26. Nov . 1808.
Provinz - Verfügungen .

( Berichts- Erfsrderung über die Verhältnisse der Kaminfegpresen .)
Sämmtliche Landcjfürstl . — dann standes - und grundhcrrliche Aemtcr auch Magistrateder Oberrheinischen Provinz haben innerhalb 14 Tagen berichtlich anher anzuzeigen :
1 ) in welchem Zustande dermal die Kaminfegercyen sich befinden , wie groß der Umfangeines Bezirks derselben , und die Anzahl der Kaminfeger sey , auch wo die Kaminfeger ihrenWohnsitz haben , und ob sie so vertheilk find , daß die Kamine gut besorgt werden könnenauch bcy Feucrsgefahr ihre schleunige Anwesenheit möglich wird ?2 ) Ob dir Kaminfegcrey verpachtet, und von den Beständen in eine oder die andere Kasftjährlich eine Recognirion bezahlt werben müsse , und wie viel solche betrage 13) Ob mit den Kaminfegern unter Obrigkeitlicher Autorität ein Akkord bestehe , wie oft sieIm Jahre fegen müssen , und wie viel sie jedesmal an Lohn, dafür zu beziehen haben ?4) Ob die Kaminfeger ihr Handwerk ordentlich gelernet , and zu dessen Ausübung die

gehörige Erlaubniß erhallen haben ?
5) Wie eine schickliche Vertheikmg der Kaminsegereyen , denen ein gelernter und geprüfterMeister in der Folge vorstehen müsse , um in Fällen der Nolh sogleich bcy der Hand seyn zurönnen , bewerkstelliget werden dürfte , und welchen Anständen eine Verleihung an den wenigstnehmenden etwa unterworfen sey , oder ob , und welcher bestimmter Lohn für dir Hinkunststitzusetzen >cyn möchte ? — Freyburg den igten December 1803 .

Großherzogl . Badische Regierung des Oberrhcins .
S t i r k I e r . ▼dt. Bachmann .
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( Die Regierutsgs - Verf . wegen Weinkä'uftn Sey öffentl. Versteigemngm wird erinnert .^

Diejenigen Ober - und Aemter , auch Magistrate , welche der unterm 7 . Novbr . d. I . Mo ^
£ 1810 ergangenen Verfügung , die Weinkäufe bey öffentlichen Versteigerungen bctr - keine Folge
geleistet haben , werden hiemit , bey Vermeidung mißbeliebiger Ahndung zur Befolgung dieses
Verfügung unter einem Termin von 14 Tagen aufgefordert . Freyburg den 19 . Dez . 1803 .

Großherzogiich » Oberrheinische Regierung .
StirkIer . ^dt. Bachmanm

Obrigkeitliche
Schuldenliquidation des ledigen Joachim

Stüber von Waldshut .

(3 ) Zu der Schuldenliquidation des ledigen
Joachim Stüber von Walkshut wird
Tagfahrt auf den 25 . Jänner,1809 angefetzt ,
wobey dessen sämmtliche Gläubiger zu er «
scheinen und ihre Forderungen zu liquidiren
haben . Walbshut den 20 . Decbr . 1808 .

Bon Magistrats wegen .
Frhr . v- Schleitheim .

Schuldenliquidation des Conrad Lutz zu
Waldbeuren .

( 2) Auf Anrufen der Gläubiger des Le¬
henbauern Und Wirths Conrad Lutz zu
Waldbeuren sieht man sich veranlaßt , dessen
Vermögens « und Schuldenstand näher zu un¬
tersuchen . Zu diesem Ende werden hiemit
alle Jene , welche an Konrad Lutz irgend eine
Schuldforderung haben , vorgeladen , Mon¬
tags den 9 ten Januar 1809 dahier vor der
Obervogteyamtskanzley entweder selbst , oder
durch lcgitimirtc Anwälde zu erscheinen , und
ihre Forderungen gebührend zu liquidiren ,
widrigens dieselben ferner nicht mehr gehöret
werden sollen .

Pfullendorf am 21 . Dec . 1808 .
Großherzogl . Bad . Obervogteyamt .

Walchn er .

Schuldenliquidation des verstorbenen Taver
Pfaff von Nußbach .

( 2 ) Zur Berichtigung der Verlassenfchaft
des verstorbenen Bewerbers und Händlers
Taver Pfaff von Nußbach wird Tag ,
fahrt zur Liquidation der Schulden auf Mon .
tag den löten Jänner 1809 angeordnet , bey
welcher alle Jene , welche an Lavcr Pfaff zu
fordern haben , entweder in Person , oder
mittelst gehörig Bevollmächtigten Vormittags
S Uhr in dieser Amtskanzley zu erscheinen

Au ffor derun g en.
haben . Trybcrg den 16 . Der . 1808 .

Großherzogl . Odervogteyamk .
Huber .
Ernst .

vstt . Fcrnbach .

Schuldenliquidation des verstorbenen Hiero¬
nymus Sartori von Villingen

( 2) Der bahiesige Zunftmeister und Buch¬
händler H i e r o tv tn u ß Sartori ist den
12 . d. M . mit Rücklassung eines sehr gerin¬
gen Vermögens , und ohne bekannte Erben
verstorben .

Es werden daher alle Jene , welche ge¬
gründete Ansprüche ex titulo haereditatis et
debiti auf dieses Vermögen zu haben sich
berechtigt glauben , anmit peremptorie auf »
gefordert , dieftlben bey der auf Freytag den
27ten Jänner 1809 deordnctcN Magistrats -
Commission dahier erweislich zu machen .

Villingen den 19 . Decbr . 1808 .
Von Magistrats wegen.

Mayer ,
Bürgermeister .

Vorladung des Franz Anton Laibek von
Ehrenstetten .

( 1 ) Franz Anton Laib er von Ehren¬
stetten gienq im Jahr 1788 auf die Wander -
fchaft als Beck , ließ sich zu Ofenburg unter
das K . K . Ocst . Militair cngagiren , diente
vom 1 Novbr 1789 bis Ende März 1790 bey
der Kaiser !. Armee in Ungarn als Fcldbeck ,
und wurde allda als unwissend verlohren in
Abgang gebracht .

Seit dieser Zeit hat man keine Nachricht
von ihm erhalten.

Da nun die Gefchwistrige desselben um die
Verabfolgung des unter Kuratel stehenden Ver¬
mögens anfuchcn , so findet man nolhwendig ,
den Franz Anton Laiber oder seine etwaigen
Nachkommen hiemit öffentlich aufzufordern ,
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fcflf sie sich binnen einem Jahre und 6 Wochen

melden , widrigens in das Gesuch der Laiberi »

fthen Geschwistrigen eingewilligt werden würbe .

Staufen am 24 . Dccbr . 1808 .
Großherzogl . Oberamt .

Duttlinger .
H. öfle .

Vorladung der Gläubiger des alt Ochsenwirth

Johann Michael Mayerfchen
l Eheleute .

( 3) Diejenigen , welche an die alt Ochse «,

wirth Johann Michael Mayerfchen

Eheleute dahier eine rechtmäßige Forderung zu

haben glauben , werden hiemit aufgefordert ,

selbe bcy der auf Montag den löten Jänner

1809 Vormittags 9 Uhr in hiesiger Stadt ,

kanzley angcfctzten Liquidationstagfahrt anzu¬

geben , und unter Mitbringung ihrer Beweis¬

urkunden zu liquidircn , widrigens die Aus ,

bleibenden die für sie entstehenden Rechtsnach¬

theile sich selbst beyzumessen haben .

Elzach den 22 . Decembcr 1803 .
Magistrat daselbst .

Farenschv - n .

Vorladung des Deserteurs Johann Georg
Jund von Salzburg .

Der Johann Georg Jund von Sulz »

bürg ist von den Großherzogl . Militairdici ^ cn
dcsertirt und desstn gegenwärtiger Aufenthalt
nicht bekannt .

Derselbe wird deswegen auf herrschaftlichen
Befehl hiermit öffentlich vorgeladen , sich bin¬
nen Z Monaten dahier zu stellen , und sich
wegen seines Austrittes zu verantworten , wi¬

drigenfalls gegen ihn nach der Verordnung der
Landes . Konstitution verfahren wird .

Müllheim den 28 . Decbr . 1808 .
Großherzogl . Bad . Obcramt allda .

Vorladung des MathiasRinggenburger
von Großbruren .

( 3) Mathias Ringgenburger von
Großbcurcn , welcher sich von Hause entfernt
hat , nachdem er auf Begehung eines kleinen
Diebstahls betreten wurde , wird hiemit auf »
gefordert , sich binnen 3 Monaten von dato
an bey Verlust seines Vermögens und Unlrr -

thansrechts dahier zu stellen , llnd der Unter »
stuDung zu unterwerfen .

Salem den 17 . Decbr . 1808 .
Markgräfl . Bad . Justizamk

v. Seyfried .

Vorladung des Fridrich Frey von Gal¬
lenweiler .

(3) Der aus Großherzoglichcn Militair .
kiensten dcftrtirte Bastard Fridrich Frey
von Gallenweiler wird hiermit auf Herrschaft¬
lichen Befehl öffentlich vorgeladen , sich bim
nen 3 Monaten dahier $u stellen , und wegen
seines Austritts Red und Antwort zu geben r
widrigenfalls nach der Landes « Eonstitmior »
gegen ihn wird fürqefahren werden .

Müühcim den iS . Dccbr . 1808 .
Großherzogltch Badisches Oberamt ,

Maier .
Vorladtmg des Wendelin Wittlebacher

von Munzingen .
( 2 ) Der am 28ten August d. I . aus

der Garnison Heidelberg von dießseitigem
Jägerbataillon desertirte Wendelin Wittle -
b a ch c r aus dem Grundherr ! , von Kageneck «
schcn Amtsortc Munzingen , 26 Jahre alt ,
5 Schuh 3 Zoll 1 Strich groß , gefetzter
Statur , ovalen Gesichts mit braunen Haa¬
ren nnd grauen Augen , länglicht dicker Nase ,
lichtbraunen Barts und Augen , mit rlnev
Schußwunde am linken Schienbeine , hat
sich bringenden Verdacht eines an Herrn Pre¬
mier - Lieutenant Günther (den er als Fou «

riersthütz bediente ) begangenen großen Dieb¬
stahls zugezogcn .

Derselbe wird daher hiemit aufgefordert ,
sich in einer ohnerstrcckiichen Frist von 6
Wochen von dato an dahier zu stellen , und
über seine Desertion sowohl , als über d --

ihn drückenden Verdacht des Diebstahls zu
verantworten , ansonst in conlumaciam ge¬
gen ihn erkannt , und er des Diebstahls für
schuldig erklärt werden wird .

Mannheim den 24 . Dce . 1808 .
Lingg ,

Obrist nnd Kommandeur .
Molitor , Auditeur .

Vorladung des Georg Friedrich Thom .
mann von Müllheim .

( 3) Der ohne Erlaub, » ß auf dis Wan -
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derschaft gegangene und in fremde Kriegs ,
dienste getretene ledige Bürgerslohn Georg* Friedrich Tho mann von Müllheim ge,
bürtig , wird in Gemäßheit einer dahier ein ,
gelaufenen Regierungs . Verfügung vom 6ten
Decbr . d. I . Nro . 12858. öffentlich vorqe-
laden , sich binnen 3 Monaten dahier zu siel,
len , und wegen seines Austritts Red und
Antwort zu geben , widrigenfalls nach der
Landcskonstitution gegen ihn wird sürgefah .
rett werden . Müllheim den 20 . Dec . 1808 .

Großherzogl . Badisches Oberamt .

Deserteurs - Vorladung .
( 2 ) Die von dem dritten Großherzogl .

Badischen Garnisonsregimcnt entwichenen Sol¬
daten Johann Georg Walther von
Spitzenbach , Anton Schiermayer von
Niederwinden , und Christian Heizmann
von Guttach werden aufgcfvrdett , unter Ge¬
fahr des Vcrlusts ihres Bürgerrechts und Ver .
mögens binnen 6 Wochen entweder bcy ihrem
Regimcnte oder bey dem Unterzeichneten Oder ,

) -

amt sich zu stellen .
Waldkirch den 20 . Decbr . 1808 .

Großherzogl . Badisches Oberamt .
K r e d e r e r .

Berrolla .

Ediktalvorladung des jungen Jakob Breit¬
haupt von Malterdingen .

( 2 ) Jakob Breithaupt der junge
von Malterdingen , welcher sich seit etwa 10
Wochen aus seiner Lehre ohne allen Grund
entfernt hat , und dessen jetziger Aufenthalts -
Ort noch unbekannt ist , wird hiemit aufge¬
fordert , sich binnen 3 Monaten um so ge¬
wisser dahier zu stellen , und über seinen Aus¬
tritt zu verantworten , als widrigenfalls gegen
ihn als einen böslich Ausgetretenen verfahren
werden wird .

Emmendingen den 2i . Decbr . 1808 .
Großherzog ! . Obcramt .

F r h r . v . Liebrnstriu .
Roth

Bau müller .

Obrigkeitliche Kundmachungen .
Vakantes Setterichisches Stipendium .

Die Setterichische Familienstiftung für stu¬
dierende Jünglinge ist durch den Austritt des
letzten Stipendisten offen .

Diese Vakatur wirb hiedurch zu dem Ende
öffentlich bekannt geinacht , damit sich diejeni ,
gen , welche aus dem Rechte der Unverwandt ,
schaft zum Stifter , oder aus einem andern
Grunde einen vorzüglichen Anspruch darauf zu
machen beglaubr sind , mittels Bcybringung
der erforderlichen Legitimationsurkundc , Stu¬
dien , Sitten , und Armuthszcugnisse beym
Konsistorium der hohen Schule sich bittlich
Harum melden können .

Die Bittschriften für den erledigten Stif -
tungsplatz sind in Zeit von vier Wochen ein.
zureichen , indem nach Verfluß dieser Zcitfrist
für diesmal keine Mehr angenommen wird .

In Cons . acad . Freyburg den 30 . Dec . 1803 .
Prorektor und Konsistorium der Großherz .

Bad . hohen Schule dahier .
Joseph Albrecht .

Prorektor .

Vakantes Dettingisches Stipendium .
Bey der Marx Dcttingischen Studienstiftung ,

zu weicher die Blutsverwandten des seligen
Fundators , ssnd nach diesen die Bürqerssöhne
der königl . Würtembergischen Stadt Rabolph ,
zell am Unterste « in vorzügliches Recht haben ,
ist eine Stipcndienstclle offen .

Diese Vakatur wird hiemit öffentlich bekannt
gemacht , damit sich diejenigen , welche aus
dem oberwähnten Rechte einen Anspruch dar .
auf zu haben beglaubt sind , beym Magistrat
gedachter königl . Würtembergischen Stadt um
die erforderliche Präsentation für den vakanten
Stiftunqsplatz gehörig melden können .

In <lon8 . aoast . Frcyburg den 30 . Dec . 1803 .
Prorektor und Konsistorium der Großherz .

Bad . hohen Schule dahier .
Joseph Albrecht .

Prorektor .
Gefundener Todtenkörper .

( 2) Am 2tten August d. I . ist ip dem
Rhein bcy M ä r k t der Leichnam einer
Weibsperson gefunden worden , deren Namen
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und Heimath bisher nicht hat ausfindig

'
ge.

macht werben können , so wenig als die Ur .
sache ihres Todes . Bey dieser Weibsperson ,
welche zwischen SO — 40 Jahren , alt zu
scyn schien , fand sich an Kleidungsstücken ein
Hemd , an dem die Ermel von reistenem ,
und das übrige von zöckenem Tuch war , mit
8 . M . F . gezeichnet ; eine Schürze von zöcke»
ncm Tuch , mit einem Brustlatz ; ein Leibchen
von Trilch , weiß und blau gestreift , auch
am vorder » Thcil mit dunkelblauem breit
gestreiften Zeug gestickt , und mit Haften ver¬
sehen ; eine abgenähte mit Baumwolle unter¬
legte Kappe von Cotton , welcher roth , blau
schwarz und weiß war , und ein Halsband
aus 4 Reihen unächten Granaten .

Jeder , welcher einige Kcuntniß von der
verunglückten Weibsperson hat , wird eingela -
pen , dahier oder bey der nächsten Amtsde -
hörde Anzeige davod zu machen , so wie mau
die wohllödlichen Obrigkeiten ersucht , Nach -
richt davon hieher gelangen zu lassen , wenn
etwas über den Vorfall in Erfahrung gebracht
werden könnte .

Lörrach den 12 . December 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

K a u f a
HauS - und Güterversteigerung .

( 1) Den täten Februar , 21tcn Marz und25trn April 1809 werden in dem Birkenwirths -haus im Kirchzartncr Thal Vormittags 9 Uhrnachstehende zur Lorenz Gassenschmidischen Kon «ki .' smasse gehörige Liegenschaften verkauft .Ein Haus , Schmidte und ein halb ViertelGarten stoßt e . s. an Weg , a . s. vorne undhinten an Johann Grcmclspacher fammt derGerechtsame der Waid für zwe
'
y Stück Vieh ,bann der Mühle und Schleife auf dem JohannGrcmclspachcrischen Hofgut .

Zwey Jauchert Acker im Bühl e. s. Scba .man Zipfel , a . s. und unten der Weg , obenChristian Steyert .
Fünf Viertel theils Acker , theils Matten imMoßle e. s. , a . s. und oben Johann Gremcl »fpacher .
Dir Schätzung beträgt 1680 st. und die

)—

Mundtodt . Erklärungen .
Ohne Bewilligung des Pflegers soll nach «benannten Personen bey Verlust der Forderungnichts geborgt , oder sonst mit ihnen kontrahirtwerden :
Aus dem

Ob eramt Waldshut .
( 2) Dem ledigen Joachim Stüber von

Waidshut , dessen Pfleger sein Bruder Taver
Stüber ist.

Aus dem
Oberamt Emmendingen .

( 2 ) Den Marlin Kellerschcn Ehe «lcutcn von Theningen , deren Pfleger der Mi ,
cha e l Brei fach er von da ist .

(2 ) Den Martin Jennischen Eheleutenvvn Theningen , deren Pfleger der Jakob
Heß daselbst ist.

( 3) De » Christian Fuchsschen Ehe »leutcn von Theningen , deren Pfleger der I a »kob Heß , Glasers Sohn daselbst ist.
( 2) Dem Jakob Junghenni von The¬

ningen , dessen Pfleger der Michael Breis ,
sacher daselbst ist.

( 2 ) Dem Zimmermann Johann Georg
Rudishauser von Oberschafhausen , dessen
Pfleger Johannes Brodbeck daselbst ist.

« träge .
Kaufbcdingnissc können in der Amtschreiberey
eingesthen werben .

Frcyburq den 31 . December 1808 .
Großherzogliches Oberamt .

Karl Frhr . v. Baden .
Krämer • Waaren - Versteigerung .

Dienstags den I7ten dieses Monats , Vormit¬
tags um 10 Uhr , werden auf hiesigem Raths «
Hause nachstehende wegen ihrer verschiedenenQuantität sowohl , als Qualität für Jedermann ,besonders aber für Landkrämer anständige Waa .reu gegen baare Bezahlung dem Meistbietenden
ausgesezt werden , als :

Bey 104 Stück Madras -Schnupftücher und115 Stück seidene Halstücher von verschiedenen
Farben und Qualitäten . — Etliche Dutzendfloretseidene » und baumwollene - , so wie mehrereStücke Madras » und gestreifte Atlas « Halstücherin unterschiedenen Großen . Ohngefähr 50 Stad
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gedruckten 'Manchester und Schweizer Perß in Kauflustigen entweder in der Obcramtskanzley ,
mannigfaltigen Resten . — 15 Stab Baum , oder bcym Vogt Simon Eich in Ofnadin ,
wvllenestuch ; gegen 60 Stück weiße , schwarze , gen eingesehen werden ,
tvvllene - und baurnwolleneMänner - Weiber - und Staufen , am 14 . Decb . 1808 .
Kinderstrümpfe . 10 Paar Floretseidene . und Großherzogl . Badisches Oberamt .
Hamburger - Strümpfe . Dann mehrere Dutzend Hausverkauf ,
seidene , und floretseidene , lange und furze Hand - ( 2 ) Die Frau Berginspcktorin Fuchs in
schuh . Verschiedene Sorten Band , etliche Gold , Earlsruhe ist gesonnen , ihre vor einigen Jahren
stücke zu Kappen , Türkisch - Gar » und Nähseide rc . von Friedrich Bacherer in Nieder , Eni ,
Endlich eine stlberne wohlkonditionirte Sackuhr . mcnbingen erkaufte , nächst der hiesigen Stadt

Wozu man die Kauflustige und Liebhaber an der Landstrasse gelegene zu einer Handlung
einladet . Bonndorf , am 2. Januar 1809 - eingerichtete Behausung , Scheuer und Garten

Großherzogl . Bad . Obervogteyamt . zu verkaufen .
W i d m a n n. Dieses wird mit dem Bedeuten hiermit

Versteigerung der Hclfte des Lehngutes des öffentlich bekannt gemacht , daß zu dieser Ver .
Johann Selz zu Ofnadingen . steigerung Montag der 30 . Jänner , Rachmit «

( 3 ) Von dem Herrschaft ! . Lchngute des J o . tags um 2 Uhr , in dem Grünenbaum . Wirths -
hann Selz zu Ofnadingen wird die einte Hause zu Nieder - Emmendingen festgesetzt ist , und
Hälfte Montags den Z . Jenner 1809 in dem dabcy auch auswäÄige Liebhaber zugclassen wer ,
Adlerwirthshause allda versteigert werden . den , wenn sie sich ihres Vermögens und Herkom ,

Dasselbe besteht in 16 Jauchcrt Acker, mens halben legitimirk haben werden .
Matten und Garten mit einer Scheuer . Kmmendingen den 22 . Decbr . 1808 .

Der Anschlag ist 5945 -fl . rh . Großherzogl . Bad . Oberamt .
Die Kaufs - Bcbingnisse können von den R o t h. Bau Müller .

D i c u st - N a ch r i ch t eit.
Seine Königs Hoheit haben gnädigst geruht , Polizey - Direktion daselbst zu übertragen ,

den vormaligenGeheimenrath bcy Höchst - Ihrem Auch ist es Höchstdenselbcn gefällig gewesen ,
Geheimen Finanz - Departement und nunmeh - das durch den Tod des Wundarztes Egger
rigen Staatsrath Bau mg ä rin er als Präsi - erledigte Stands - Chirurgat Reichenau dem
demAi bcy der Großherzogl . Kammer des Mit - Heb , und Wundarzt I o h a u n R e e s von
telrheins , und den seitherigen Kammerrath Engen zu übertragen .
Vo l .z als wirklichen Direktor daselbst — so Der für die Pfarrey Bettenbrunn prasen .
wie den den dem Ministerium des Innern an - tirtcKaplan zu Reisclfingen Joseph Ko urze
gestellten Geheimen Reserenbär Kammerherr » von Seethal hat die Landesherrliche Bestätti ,
Carl von Zyllen Hardt .zum Vice - Hof - gung erhalten . , .
lichter bey dem Hofgericht des Niederrhcins Die Großherzogl . Regierung des OberrheinS
zu ernennen — und dem Landvogt Freyherrn hat den Johann Jakob S ch m i b von Raid»
von Baden in Freyburg auch die Stadl , und bach zum Vogt daselbst ernennt .

Nachrichten .
Todes - Anzeige . Großherzoglichen höheren Behörden rezipirte «

Den 15ten Decembcr ist Erasmus Skribenten verliehen : Daher w . )en diejeni , >
Dcbler , Pfarrer zu Gcisheün mit Tode ab - gen Subjekte dieser Kategorie , w . lchc die er,

gegangen . wähnte Aktuarstelle zu erhalten wunschen , auf .
Vakante Aktuarstelle . gefordert , sich ohne Verzögerung hier zu mel ,

Bcy dem hiesigen Großherzogl . Oberamte ist den , und sowohl über ihre Aufnahme m der
die zwoke Aktuar - Stelle zu besetzen , mit Scribentenliste , als auch über ihre bisherige
welcher ein jährlicher Gehalt von 300 Gulden Dienstleistung und Sitten zu legitimiren .
nebst einem Theile des Zädlgetdcs ä 2 kr . vom Ofenburg den 28 . Decbr . 1808 .
Gulden von eingehenden Taxen und Sportlen , Großherzogl . Bad . Oberamt .
dann der Gebühren für außer den Amtsstunden Klcinbrod .
gefertigte Kopien verbunden ist. Die Stelle Hinderfad .
ftldst wird nur an einen geprüften und von v ^ t. Molitor .
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